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FEG Hauskreisleiter – Unterlagen  
Apostelgeschichte 13:13-52 

(17. Mai – 23. Mai 2021, Kalenderwoche 20) 

 

Diese Unterlagen dienen als Hilfestellung für den Hauskreisleiter. Das Ziel ist es nicht, 

das alles hier ganz genau durchgemacht wird. Sucht euch stattdessen einfach die 

Fragen/Bereiche heraus die für eure Gruppen passen.1 

 

Einstieg 

 
Dies ist die erste große Rede von Paulus in der Apostelgeschichte. Lukas verwendet sehr 
viele Worte um Paulus erste Predigt wiederzugeben. Es gibt vermutlich zwei große Gründe 
dafür:  

1) Lukas möchte uns zeigen, dass Paulus kein  anderes Evangelium verkündet als die 
Aposteln. Es ist interessant, dass es zwischen dieser Rede und der Rede des Petrus 
sowie der Rede des Stephanus viele Ähnlichkeiten gibt.  

2) In der Apostelgeschichte finden sich drei große Reden des Paulus. Einmal zu Juden, 
einmal zu Heiden, und einmal zu Gläubigen. Paulus fokussiert sich jedes Mal auf das 
Evangelium aber er erklärt es jedesmal etwas anders – je nachdem wer seine 
Zuhörer sind. Diese Rede ist also eine Beispielrede wie Paulus zu Juden geredet 
hatte.  

 

Einstiegsfragen:  

 

1. Schaut euch die Karte von Paulus Missionsreise an (ist in den Meisten Bibeln 

hinten abgebildet bzw. findet sich ganz leicht online).  

2. Was ist der Platz von Jesus in Gottes Plan? (V. 23 und 32-33).  

3. Schaut euch die Zitate von Paulus aus dem AT an. Was bezweckt er mit den 

Zitaten?  

a. Psalm 2, zitiert in Vers 33 

b. Jesaja 55, zitiert in Vers 34 

c. Psalm 16, zitiert in Vers 35 

d. Habakkuk, zitiert in Vers 41 

e. Jesaja 49, zitiert in Vers 47 

 

 

Tiefergehende Fragen:  

1. In der Predigt am Sonntag, wurden vier Dinge hervorgehoben, wie Paulus das 

Evangelium erklärte:  

a. Hole dein Gegenüber dort ab wo er/sie ist. (Bsp. Justin Bieber, Udo 

Jürgens, Kunst, Sport, etc).  

 
1 Als Vorlage/Inspiration für diese Unterlagen dienten die Hauskreisunterlagen von St. Paul’s Church in 
Sydney Australien. Wir bedanken uns für die Erlaubnis diese hier in abgeänderter Form verwenden zu 

dürfen. 
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b. Verknüpfe es mit dem Evangelium.  

c. Kenne und gebrauche Gottes Wort. 

d. Mach es persönlich.  

2. Wie erklärst du normalerweise das Evangelium, wenn dich jemand fragt? 

Welchen dieser vier Punkte möchtest du dir in Zukunft mehr zu Herzen 

nehmen? Welcher hat dich angesprochen?  

 

Ganz praktisch:   

1. Die Zuhörer (Juden und Heiden) haben ganz verschieden reagiert auf diese 

Nachricht. Welche Reaktionen hast du schon bekommen, als du mit Leuten 

darüber geredet hast?  

2. Am Sonntag in der Predigt hat Raphael von den drei „As“ in unserer Gesellschaft 

geredet. Atheismus (Gott gibt es nicht), Agnostizismus (Keiner kann wissen ob es 

Gott gibt), Apatheismus (Mir ist es komplett wurscht ob Gott existiert oder nicht). 

Welche der drei erlebst du am häufigsten in deinem Umfeld?  

a. Wie spricht das Evangelium in jedes dieser „As“? 

3. Welche Bibelverse kennst du auswendig? Welche möchtest du lernen? (Vielleicht 

möchtet ihr als Gruppe euch gemeinsam etwas vornehmen. Redet darüber).  

 


